
Alte Kirchengeschichte Vorlesung 

 

Geschichte der Alten Kirche III: Staat und Kirche.  

Die ersten vier ökumenischen Konzilien 

 

Zeit: 

Di, 14-16 Uhr 

Raum: 

HGA 30 

Beginn: 

16.04.2024 

Anmeldefrist: 

15.04.2024 

Dozent*in: 

Prof. Dr. Josef Rist 

Sprechstunde: 

Di, 10-11 Uhr 

Büro: 

GA 6/140 

Tel.: 

24703 

Dozent*in: 

 

Sprechstunde: 

 

Büro: 

 

Tel.: 

 

Die Lehrveranstaltung wird voraussichtlich präsentisch/digital stattfinden (Zutreffendes 

bitte unterstreichen, markieren o. ä.) 

Zusätzliche Angaben (Format, Besonderheiten, etc.) zur Lehrveranstaltung (wenn sie digi-

tal stattfindet): 

 

B. A.:  

III und VII 

M. Ed.: 

 

LV-Nr. (eCampus): 

020 030 

M. A.: 

 

Mag. Theol.: 

M 8 

M 2 (= 1 SWS daher Besuch der Vorlesung bis zum 

28.05.2024) 

 

Die Vorlesung ist der dritte Teil eines auf vier Semester angelegten Zyklus (Geschichte der 

Kirche I-III plus Patrologie), der in Form von Überblicken zentrale Themen der Alten Kirchen-

geschichte behandelt. Die Vorlesung ist thematisch in sich geschlossen und setzt keine Vor-

kenntnisse voraus.   

Der erste Abschnitt der Vorlesung thematisiert die wechselvolle Beziehung zwischen Christen-

tum und römischem Staat. Aus einer Situation der Konfrontation und zum Teil intensiven Ver-

folgung, die die ersten drei nachchristlichen Jahrhunderte bestimmt, vollzieht sich unter Kai-

ser Konstantin am Beginn des 4. Jahrhunderts der Übergang zur Kooperation von Staat und 

Kirche. Diese enge Verbindung ermöglicht die Durchführung der vier ersten ökumenischen 

Konzilien. Sie werden im zweiten Abschnitt der Vorlesung behandelt. Während die Bischofs-

versammlungen von Nizäa 325 und Konstantinopel 381 sich mit der Trinitätslehre (dem Ver-

hältnis von Vater, Sohn und Heiligem Geist) beschäftigen, widmen sich jene in Ephesus 431 

und Chalzedon 451 der Frage nach dem Verhältnis von Gottheit und Menschheit in Christus 

(Christologie).   

 

Für das einstündige Modul M 2 des Studiengangs Magister Theologiae genügt der Besuch des 

ersten Teils der Vorlesung (bis einschließlich 28.05.2024).    

  

Angebot auch für Studierende der Religionswissenschaften im Modul MR 03-11.  
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